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Unterscheidet den Experten vom 
Praktiker im Wettbewerbsrecht.

Der Münchener Kommentar

liefert herausragende Lösungen für höchste Ansprüche im 
Kartell- und Wettbewerbsrecht. Er erläutert das Europäische 
und Deutsche Wettbewerbsrecht einschließlich des  Vergabe- 
und Beihilfenrechts übersichtlich und tiefgreifend in fünf 
Bänden. Das Werk liefert klare Antworten. Dabei berichtet 
es zuverlässig und praxisnah. Die Mitwirkung maßgeblicher 
Wettbewerbsökonomen sorgt für den nötigen wettbewerbs-
theoretischen und wettbewerbs politischen Hintergrund.

Band 5 zum Beihilfenrecht macht den  
Unterschied

Wer im Kartell- und Wettbewerbsrecht juristisch wirklich 
umfassend informiert sein möchte und auf eine fachlich 
 herausragende Beratung Wert legt, erreicht dies jetzt mit dem 
neuen Band 5 zum Beihilfenrecht. Der Kommentar durch-
dringt die vielfach sehr unübersichtliche Kasuistik, stellt die 
Ordnungsprinzipien detailliert vor und liefert eine präzise 
Erläuterung der relevanten Richtlinien und Entscheidungen. 
Der Band rundet die Kommentierung des Wettbewerbsrechts 
für den qualitätsbewussten Fachmann erst richtig ab.
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